
„Sofortprogramm Lehre“ – Ihr 
seid die Experten für Eure 
Lehrsituation, niemand kennt 
die Probleme besser. 
 
Es bleibt spannend, Langewei-
le hat keine Chance. Macht 
Euch schlau und bleibt neugie-
rig. 
 
In die-
sem Sin-
ne  
Matthias 
Fabian 
AStA-
Sprecher 
 

AStA 2.0 – Hört sich fast 
an wie Web 2.0. Mitma-
chen und aktiv werden  ist 
das Gebot der Stunde. 
Das möchten wir mit die-
ser Zeitung unterstützen. 
Daher der Name: AStA 
2.0 – Uni zum Mitmachen. 
 
Es ist viel los an der Uni, 
Neuigkeiten gibt es beina-
he täglich. Nicht alle sind 
erfreulich, aber alle sind 
wissenswert. Auch in eu-
rem AStA tut sich Vieles: 
Im Frühjahr wurden neue 
AStA-SprecherInnen ge-
wählt, nun starten wir 
auch mit unserer Öffent-
lichkeitsarbeit richtig 
durch. Ihr habt ein Recht 
auf Informationen, wir wol-
len sie Euch geben.  
Jetzt haltet Ihr die erste 
Ausgabe der „AStA 2.0“ in 

Euren Händen. Wir wollen 
Euch 14-tägig mit den 
neusten Nachrichten rund 
um den AStA versorgen, 
Ihr müsst nur zugreifen. 
Los geht es kulturell, mit 
Infos aus Kultur-, Radio- 
und Theaterreferat. Vor 
allem aber auch hoch-
schulpolitisch – das 
„Sofortprogramm Lehre“ 
kommt auf den Prüfstand.  
 
Mit reiner Information ist 
es nicht getan: Wir wollen 
zur Meinungsbildung an-
regen und Möglichkeiten 
zum Handeln aufzeigen. 
Diese solltet Ihr nutzen, 
denn der AStA arbeitet 
rund um die Uhr, kann 
aber nicht die Arbeit für 
10.000 machen. Das gilt 
besonders auch für das 

AStA 2.0 – Uni zum Mitmachen 
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• Sofortpro-

gramm Leere?!? 

• Das Lübeck-

Problem 

 

Studiengebühren“ eine 
Runde über die Campus-
Wiese vor der Mensa lau-
fen, vorbei an einer johlen-
den Menge an Studieren-
den, die sich kaum auf der 
Mensatribühne halten konn-
te. Dumm gelaufen, was? (cl) 

 

Am letzten Montag 
hatte ein BWL-Student 
eine Wette verloren 
und musste deshalb 
nackt (nun gut, halb 
nackt) und mit der dis-
kriminierenden Rü-
cken-Aufschrift: „Pro-

Nackter BWLer außer Rand und Band 

Wieder eine neue Kampagne des 

Landesministerium für Studienge-

bühren, oder was war da los? 

Gimmi
ck  

 diese
r Ausg

abe: 

 

Das ex
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 in unserer rubrik:  

„frag....“ kommen  

die häufigsten  

fragen aus 

unseren  service 

und 

beratungstellen zu 

wort. 

heute: bafög- und 

sozialberatung 

„frag........franziska“ 

G8 -  Informationsveranstaltung 

Das Lübeck - Problem mit dem Semesterticket 

Ihr habt gewählt! Ab dem kom-
menden Wintersemester könnt Ihr 
mit Eurem Semesterticket quer 
durch Niedersachsen und bis 
nach Hamburg fahren. Doch zum 
Leidwesen Einiger nicht mehr 
nach Lübeck, da die Zusatzstre-
cke in der Wahl keine Mehrheit 
fand. Die Pendler aus Lübeck und 
Umgebung müssen nun immense 
Kosten auf sich nehmen, möch-
ten sie weiterhin in ihrem jetzigen 
Wohnort leben und in Lüneburg 
studieren. Daher formiert sich in 
den letzten Wochen großer Pro-
test. Aus diesem Protest heraus 
entstand eine Initiative zum Erhalt 
der Lübeckstrecke, die sich zur 
Aufgabe gemacht hat, die Kräfte 

der Betroffenen zu bündeln. Und 
gerade das ist wichtig, zumal sie 
im StuPa und im Semesterticket-
ausschuss dadurch viel Einfluss 
gewinnen können, um ihr Anlie-
gen durchzusetzen. Für die fol-
genden beiden Semester gibt es 
allerdings nur noch wenig Hoff-
nung für die Pendler auf eine po-
sitive Lösung. Es bliebe nur eine 
neue Semesterticketwahl, die 
aber zu einem noch größeren 
Problem führt: Ihr habt in einer 
Urwahl bereits ein Ticket gewählt. 
Wäre es also im Sinne unserer 
kleinen Campus-Demokratie, die-
ses Ergebnis zu übergehen? 
Diskutiert mit! Nehmt Eure Chan-
ce wahr, aktiv einzugreifen und 

schließt euch z.B. der Initiative 
von Lübeckpendlern an und 
tragt Euch in Ihren E-Mail-
Verteiler ein. Dazu schreibt ihr 
einfach eine leere E-Mail an 
luebeckpendler-on@uni-
lueneburg.de. Außerdem 
möchten wir Euch darauf auf-
merksam machen, dass in 
jedem Jahr eine Ticket-Wahl 
ansteht. Um dafür vernünftige 
und gerechte Varianten des 
Tickets anbieten zu können, 
brauchen wir Eure Meinungen. 
Der Semesterticketausschuss 
des StuPa steht jedem offen 
und wir wünschen uns rege 
Beteiligung. (jg) 

fast zwei Drittel des weltwei-
ten Bruttonationaleinkom-
mens. Die Entscheidungen 
welche auf den Gipfeln ge-
troffen werden, betreffen 
aber besonders den Rest 
der Weltbevölkerung, wel-
cher nicht angemessen auf 
dem Gipfel  repräsentiert 
wird. 
Was hat der G8 Gipfel mit 
Bildung zu tun? Welche Ini-

Vom 6. bis zum 8.06.07. 
findet in Heiligendamm, 
das Treffen der „Gruppe 
der Acht“ statt. Ein Treffen 
der Acht größten Industrie-
nationen, auf welchem au-
ßenpolitische Themen in 
informeller Runde bespro-
chen werden sollen. 
In den Ländern der Gruppe 
der Acht leben zwar nur 
13,5 % der Weltbevölke-
rung, dort entstehen aber 

tiativen und Organisationen 
beschäftigen sich mit dem 
G8? Was hat das alles mit der 
Globalisierung zu tun? Was 
wird an der G8 kritisiert? Gibt 
es Alternativen? (zh) 
 

Das Politik-Referat lädt  
alle Interessierten zu 
einer Infoveranstaltung 
am 15.05.07 um 19 Uhr 
im Hörsaal 4 auf dem 

 
Genaues findet ihr auf der 
AStA-Homepage unter 
Downloads in der Härtefall-
regelung. Gebt den Antrag 
mit dem Antragsformular 
(siehe auch Downloads) in 
einem der AStA- Büros ab 
oder schickt alle Unterlagen 
an den AStA. Persönlich 
erreichst du mich mittwochs 
von 13.30 – 16.00 Uhr in 
Geb.9, 1.Stock links UC. 
Für die ersten drei o.g. Er-
stattungsgründe gilt für das  

SoSe 07 die Frist bis zum 
 1.05.07, für den 4. Punkt 
bis zum  
30. 09.07.  
(fh) 

Kann das Semesterticket 
zurück erstattet werden? 
JedeR Studierende hat die 
Möglichkeit einen Antrag 
zur Rückerstattung des 
Semestert icketbeitrags 
(UC, VH, RF: 46€ bzw. 
SB: 48,88€) zu stellen, 
wenn einer der Erstat-
tungsgründe erfüllt wird: 
- Schwerbehinderung 
- Eltern schwerbehinderter 
Kinder 
- soziale Gründe 
- gesundheitliche Gründe 

Anschließend 

findet eine Podi-

umsdiskussion 

mit  verschiede-

nen Vertretern 

statt -  Ihr seid 

herzlich eingela-

den Euch einzu-

bringen! 
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asta-lueneburg.de/politikreferat 
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S E I T E  5  
2 0 0 7 ,  1 .  A U S G A B E  

Das Kulturreferat 
des AStAs  veran-
staltet Konzerte, 
Lesungen, Thea-

teraufführungen, Partys und 
Workshops auf dem Campus 
der Universität, um auf der ei-
nen Seite das kulturelle Leben 
der Studierenden zu bereichern 
und auf der anderen Seite Inte-
ressierten die Möglichkeit zu 
geben, praktische Kulturarbeit 
mit alle dazugehörigen Facet-
ten kennen zu lernen. Nach der 
Zusammenstellung des Pro-
gramms und des Programm-

heftes startet das Kulturreferat 
in ein neues Semester. Damit 
alle aktiv die Kulturarbeit mit-
gestalten können, besteht das 
Kulturreferat aus zahlreichen 
verantwortungsvollen "Jobs", 
die jedem Mitglied offen ste-
hen. Da diese Jobs jedes Se-
mester neu vergeben werden, 
ist die Mitarbeit abwechslungs-
reich und birgt ständig neue 
Herausforderungen: Layout des 
Programmheftes, Gestaltung 
der Plakate und Flyer, Öffent-
lichkeitsarbeit, Multimedia sup-
port, Gema und Genehmigun-

gen, Finanzen, Booking, Veranstal-
tungstechnik, Catering, Künstler-
betreuung, Ticketing... Das Kulturre-
ferat fordert vollen Einsatz bei den 
Sitzungen und den Veranstaltun-
gen. Als Gegenleistung dafür gibt 
es viele neue Erfahrungen in der 
Veranstaltungsorganisation und 
ganz viel Spaß! Wer Lust hat, einen 
Einblick in die Kulturarbeit zu be-
kommen und bei der Realisierung 
von Veranstaltungen mit anzupa-
cken, ist immer herzlich willkom-
men!  
Treffen ist jeden Mittwoch im Semes-

ter um 17:30 Uhr im AStA ,UC 9 

Frieden unter den Völkern zu sichern) 

lernen, ihre kulturellen Hintergründe zu 

akzeptieren und zu tolerieren, um sich 

eine eigene, vorurteilsfreie Weltsicht zu 

schaffen. Die Musik bleibt ihnen als 

gemeinsame Sprache und verbindet 

sie. 

Derzeit sind etwa 40 Studierende aus 
verschiedenen Studiengängen mit der 
Organisation und der Einstudierung des 
Musicals integration-generation be-
schäftigt.  Neben der Realisation eines 
großen Stückes alle zwei Semester 
bereichern wir das kulturelle Leben auf 

Eine Generation zwischen Multikulturali-

tät, nationaler Identität und Globalisie-

rung. Doch wo bleibt dort der Einzelne? 

Das Musical befasst sich mit den Kon-

flikten und dem Alltag von Jugendlichen 

verschiedener Nationalitäten. Es zeigt, 

wie sie aneinander geraten und schließ-

lich mit der Hilfe 

von Hannes 

(einem alten 

Mann mit magi-

schen Fähigkei-

ten, dessen Auf-

trag es ist, den 

dem Campus mit zahlreichen Workshops 
zu Schauspiel, Gesang, Tanz, Kabarett, 
Bühnentechnik und vielem mehr und 
präsentieren die Ergebnisse auf Konzert-
abenden oder anderen Veranstaltungen.  

Theaterreferat bedeutet  mehr als nur 
Spielen, Singen und Tanzen, wir bieten 
einen Einblick in sämtliche Bereiche der 
Kulturorganisation -  also komm vorbei 
und mach mit, es lohnt sich! 

Aufführungstermine:  

12., 13. Mai 2007, 20 Uhr 
Hamburger Sprechwerk 
16., 19., 25., 26. Mai 2007, 20 Uhr 
Theater Lüneburg, TNT Studio  

(Frequenz 95,5).  
 Bei feinster Indepen-
dent-Musik intervie-
wen wir unsere Stu-
diogäste und versor-
gen die Studierenden-
schaft mit den neues-

ten Infos rund um den Campus.  
Wir produzieren KATERFRÜHSTÜCK von 

vorne bis hinten selbst - und freuen uns 

daher fortlaufend über neue Gesichter 
bzw. Stimmen, die Spaß am Radioma-
chen haben.  
 Und - ganz nebenbei - veranstalten 
wir hin und wieder auch gern mal ein 
Konzert!  
 Das Radioreferat - DIE Gelegenheit, 
wenn Du immer schon mal was 
beim Radio machen wolltest!  

radio@asta-lueneburg.de 

Moderieren, Beiträge erstellen, 
Playlists basteln, Studiotech-
nik lernen, Nachrichten spre-
chen, Interviews führen? klingt 
gut?  
 ...wenn ja, dann bist Du im AS-

tA-Radioreferat genau richtig: 
immer freitags zwischen 10 und 11 
Uhr läuft die Unisendung KATER-
FRÜHSTÜCK bei Radio ZuSa 

Lust auf Radio? 

integration generation  

www.uni-lueneburg.de/theater/ 

25.04. Konzert 
(AStA-

Wohnzimmer) 
Mischpoke  
Klezmer 
 High Life! 

  
22.05. Lesung 

 (AStA-
Wohnzimmer) 

Oliver 
Uschmann 

  
08.06. Konzert 

(AStA-
Wohnzimmer) 
Phonoboy 

  
05.07. Doppel-

konzert 
(Pavillon Rotes 

Feld) 
The Age of 

Sound + Sport 



S E I T E  3  

„Misch dich 
ein und 

kommentier 
diesen, 
andere 
Berichte 
oder die 
ganze 

Situation in 
unserem 
Forum: 

asta-
lueneburg.de/

forum 

 

Sofortprogramm Leere?!? 
„Sofortprogramm Lehre“ – 
Was verbirgt sich hinter die-
ser Bezeichnung?  
Wir erinnern uns alle: Im Som-
mer 2006 nimmt ein brand-
neues Unipräsidium unter Sa-
scha Spoun die Arbeit auf und 
macht sich an die Neuausrich-
tung der Uni Lüneburg. Es gibt 
viele Fragen, was man für die 
jetzigen Studierenden zu tun 
gedenkt – das Zauberwort 
heißt „Sofortprogramm Lehre“.  
Das „Sofortprogramm Lehre“ 
soll die größten Mängel in den 
aktuellen Studiengängen, die 
ab sofort „Altstudiengänge“ 
heißen, beheben. Das betrifft 
uns alle, sogar die brandneu-
en Bachelor-
studiengänge, 
die jetzt schon 
wieder „alt“ ge-
worden sind. Der 
Präsident ist für 
das Sofortpro-
gramm persön-
lich zuständig. Die Befürch-
tung, die jetzigen Studieren-
den seien nichts wert, soll in 
aller Deutlichkeit entkräftet 
werden. 
Jetzt ist das Wintersemester 
um. Zeit, Bilanz zu ziehen. 
82.600 Euro wurden für das 
Sofortprogramm Lehre ausge-

geben – ein viel zu geringer 
Betrag. Lächerlich gering im 
Vergleich zu Summen, die 
in andere Projekte investiert 
werden. Die Probleme von 
nicht vorhandenen oder ü-
berfüllten Seminaren existie-
ren nach wie vor, davon 
kann man sich täglich über-
zeugen. 
Da fragt man sich doch, wer 
für die-
sen un-
haltbaren 
Zustand 
verant-
wortlich 
ist. Lei-
der ist 
die Antwort nicht ganz ein-
fach, bequem ist sie schon 
gar nicht: Wir alle sind ir-
gendwie verantwortlich.  
Wir Studis haben es nicht 
geschafft, in der geeigneten 
Form und an den richtigen 
Stellen auf die Mängel in der 
Lehre hinzuweisen. Die De-
kanate und Studiengangs-
koordinatorInnen haben die 
Mängel nicht erkannt, erken-
nen wollen oder zumindest 
nicht behoben. Im letzten 
Semester haben sie weniger 
Geld beantragt, als für Lehr-
aufträge zur Verfügung 

standen. Richtig, es blieb Geld 
übrig: 180.000 Euro! Ein 
Skandal, den auch das U-
nipräsidium nicht verhindert 
hat. Es fehlte scheinbar an 
Druck und aufmunternden 
Worten an 
die Fakul-
täten.  
Die Situati-
on muss 
sich än-
dern – 
mehr Einsatz für die jetzigen 
Studierenden ist das Gebot 
der Stunde. Da müssen auch 
wir mithelfen und Mängel und 
Defizite aufzeigen. Wenn nicht 
jetzt, wann dann? (mf) 
 
 
Also meldet Euch bei euren 
Fachgruppen oder im AStA 
 
Mehr Infos auf  
www.asta-lueneburg.de 
���� Stellungnahme des AStA 
zum Sofortprogramm Lehre  
vom April 2007 
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Der Präsi-
dent ist für 
das Sofort-
programm 
persönlich 
zuständig 

82.600 Euro 
wurden für 
das Sofort-
programm 
Lehre ausge-
geben  

Ein Skandal: 
es blieben  
180.000 Euro  
Übrig! 
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Gremienstrukturen - leicht gemacht! 

Jedes Bundesland hat sein eige-
nes Hochschulgesetz, in welchem 
die Form der studentischen 
Selbstverwaltung geregelt wird.  
So sieht das Niedersächsische 
Hochschulgesetz (NHG) vor, dass 
an jeder Hochschule in Nieder-
sachsen eine Verfasste Studieren-
denschaft eingerichtet werden soll. 
Diese Form der studentischen 
Selbstverwaltung unterteilt sich in 
das Studierendenparlament 
(StuPa), den Allgemeinen Stu-
dierendenausschuss (AStA) und 
die Fachgruppenvertretungen.  

 Einmal jährlich, in der Regel im 
Wintersemester, habt ihr die Mög-
lichkeit, die Mitglieder dieser Gre-
mien in unmittelbarer, gleicher, 
geheimer und freier Wahl zu wäh-
len.  
 
Das Studierendenparlament 

(StuPa)  Die insgesamt 29 Mitglie-
der des StuPas werden aus der 
Mitte der gesamten Studierenden-
schaft der Universität gewählt.   

Jede / jeder Studierende kann sich zur 
Wahl für das StuPa, als Einzelperson 
oder in einer Liste, aufstellen lassen. 
Die Listen können sowohl von politi-
schen als auch allgemeinen Interes-
sengruppen gebildet werden. StuPa-
Listen können sich darüber hinaus 
unabhängig von der Studiengangszu-
gehörigkeit bilden.  
  
Fachgruppenvertretungen  

Als Fachgruppe bezeichnet die Sat-
zung der Studierendenschaft alle Stu-
dierenden eines Studiengangs mit 
gleichem Abschluss. Fachgruppen 
können zum Beispiel 1) Diplom-
Wirtschaftspsychologie 2) Bachelor- 
Wirtschaftspsychologie sein.  
Jede Fachgruppe hat bis zu fünf ge-
wählte VertreterInnen (Fachguppen-
vertretung) . Sie werden in unmittelba-
rer, gleicher, geheimer und freier Wahl 
gewählt.  
Alle FachgruppenvertreterInnen einer 
Fakultät schließen sich zum Fakul-
tätsgruppenrat zusammen. Dieser 
fungiert als Bindeglied  

zwischen den Fachgruppenvertretungen 
der Fakultät und dem Fakultätsrat der 
Fakultät. 
 
Die Akademische Selbstverwaltung 

Das Pendant zur Verfassten Studieren-
denschaft (VS) auf gesamtuniversitärer 
Ebene wird als Akademische Selbstver-
waltung bezeichnet.  

Auch hier gliedert sich die Struktur in fa-
kultätsinterne und -übergreifende Organe. 
Jedes dieser Gremien setzt sich derzeit 
aus zehn ProfessorInnen, drei wissen-
schaftlichen und drei nichtwissenschaftli-
chen MitarbeiterInnen sowie drei Studenti-
schen zusammen. Aufgrund der Freiheit 
von Forschung und Lehre gilt hier das 
Prinzip der professoralen Mehrheit.  

Für die Ämter der studentischen Mitglieder 
können sich, wie für die Wahl zum StuPa 
alle Studierenden der Universität aufstel-
len lassen.  
  
 
 

Heute: Die Verfasste Studierendenschaft 



21335 Lüneburg  

Das AStA COPY-Team sucht 
zum 15.Mai 2007 eine(n) neue(n) 
MitarbeiterIn für das Ladenteam 

 
Dein Aufgabenfeld umfasst sämt-
liche Arbeiten im AStA COPY-
Shop. Du betreust die Kunden 
rund um das Kopieren, Drucken 
und Binden, verkaufst Büroartikel 
und bearbeitest Aufträge. Die Ar-
beitszeit beträgt ca. 6-8 h pro Wo-
che und wird mit 7,67 €/ h vergü-
tet. 
Was wir uns von BewerberInnen 
wünschen: 
Engagement 
Persönlichkeit 
Teamfähigkeit 
Verantwortungsbewusstsein 
Technikverständnis. 
 
Neugierig geworden auf einen 
längerfristigen Job direkt 
an deiner Hochschule? 
Dann bewirb dich bis zum 02. Mai 
2007: 
Scharnhorststr. 1 • 21335 Lüne-
burg * info@astacopy.de! 

AStA Bürodienst   

ab 1. Mai 2007 gesucht! 
 Du hast Lust einen Job an der Uni 
 zu haben, bei dem du nette Leute kennen 
lernst?  

 Zu den Aufgaben gehören:  

 · Kontaktperson zwischen  
   StudentInnen und AStA  
·  Brief- und e-Mail-Verkehr  

·  Homepage- und Forenpflege  
·   Ausstellung des Internationalen Studieren-

denausweis 
 Voraussetzungen:  

 · Ordnungssinn  
·  Flexibilität  

·  Teamfähigkeit  
·  Organisationstalent  

·   Koordination und Weiterleitung 
    von Informationen, Terminen  

 Arbeitsaufwand:  

7,5 Stunden pro Woche, Vergütung 7,67 € / 
Stunde  
Deine Bewerbung inklusive Werdegang und 
eventuell vorhandenen Arbeitszeugnissen so 
schnell wie möglich aber bitte bis spätestens 
23. April 2007 an:  
AStA Uni Lüeneburg  
Scharnhorststraße 1  

 

 

 

 

 

 

Mehr Jobs gibt’s bei 

uns im Gebäude 9 am 

Jobbrett im Flur vorm 

Wohnzimmer 

AStA-Wochenende für alle: 20-22.4. Bahnhof Göhrde 

21.04. Lunatic Band-Contest, Wunderbar 

23.04. Unikino - „Gefährliche Liebschaften“ & „Eiskalte Engel“  

 Original und Remake, 20h UC HS4 

25.04. Mischpoke im Wohnzimmer, UC Gebäude 9 

30.04. Unikino - „Citizen Kane“, 20h UC HS4 

07.05. Unikino - „Out of Edeka“, 20h UC HS4 

12.05. Premiere „Integration Generation“, Sprechwerk HH, 20h 

15.05. G8 Informationsveranstaltung+Podiumsdiskussion, 19h UC HS4 

25.05. Vorstellung des Libeskind-Seminars „Der neue, bessere, schönere Campus“ 

 

Ansonsten: immer mittwochs: öffentliche AStA-Sitzung, 14:30 UC  

im AStA Gebäude 9. Komm vorbei und misch dich ein! 

   Stellenanzeiger 

Veranstaltungskalender     April /Mai 

„Unsere Uni trägt 
wesentlich zur 
Attraktivität unserer 
Landkreises  
und der Metropolre-
gion Hamburg bei“ 
Landrat Manfred 
Nahrstedt am 20.03. bei 
der  
Leuphanapräsentation im  
Unibibfoyer 

Nächste 

Ausgabe nicht 

verpassen! 

 

04.05.07 

Wer sagt denn so was? 


